
Gemeinderat Ressort Umwelt und Entsorgung 
 

Grünabfuhr – ohne Plastik! 

 

Keine Fremdstoffe im Grüngut! 
 
Fremdstoffe – insbesondere Plastik – stellen bei der 
Grüngutsammlung ein ungelöstes Problem dar. Es landen 
Unmengen an Plastik (Folien, Säcke, Verpackungen, etc.) 
und anderen Störstoffen in den Grüngutcontainern. 
  
Grüngutsammlung ist sinnvoll, aber Plastik hat darin 
nichts zu suchen! 

 

Wir brauchen sauberes Grüngut! 
 
Bottighofen strebt eine qualitativ hochstehende, 
natürlichen Düngerproduktion – ohne Verunreinigungen – 
an. Die Basis dafür bildet die saubere Bereitstellung von 
Grüngut durch die Bevölkerung. Nur Grüngut ohne 
Fremdstoffe garantiert hochwertigen Dünger und einen 
wirkungsvollen Entsorgungsweg – kurz: eine gesunde 
Umwelt und fruchtbare Böden. 
 
Danke, dass Sie Verantwortung übernehmen! 

 
Plastik gelangt in den Kreislauf 
 
Aus Grüngut wird in der Kompostieranlage der Familie 
Rutishauser Dünger hergestellt. Der Kompost gelangt 
zurück in die Landwirtschaft, wo er auf den Feldern verteilt 
wird – inklusive der darin verbleibenden Plastikteile und 
artfremder Stoffe. Dies ist nicht nur für unsere Umwelt 
nachteilig: Nicht abbaubare Mikroplastikteilchen gelangen 
über die Landwirtschaftsböden auch in unsere Nährstoff- 
und Wasserkreisläufe. Plastik aus dem «Kompost-Kübeli» 
«deckt» am Ende unseren Esstisch. 
 
Deshalb: Stop Plastic! Für die Umwelt, für die 
Landwirtschaft und für die eigene Gesundheit. 
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Das gehört immer in die Grünabfuhr 

 Rasen- und Wiesenschnitt  
 Strauch- und Baumschnitt 
 Stauden von Blumen und Gemüse 
 Laub, Fallobst und Schnittblumen (ohne Kunststoffschnüre) 
 Balkon- und Topfpflanzen inkl. Erde (ohne Topf) 
 Unkraut ohne Blacken und Ambrosia 
 Rüstabfälle 
 

Das gehört nicht in die Grünabfuhr 
 

 Plastiksäcke (ausser abbaubare Compobags mit Gitterdruck), Säcke und 
Verpackungen aus Karton, Papier und Kunststoff 

 verpackte Lebensmittel 
 gekochte Mahlzeiten (insbesondere Fleisch) 
 Kaffee- und Teekapseln (auch kompostierbare) 
 kompostierbares Geschirr 
 Zigarettenstummel und Aschenbecherinhalte 
 Altholz behandelt oder unbehandelt 
 Problempflanzen wie Neophyten, Blacken und Ambrosia 
 infektiöser Abfall wie Binden, Tampons, Windeln und Verbandsmaterial 
 Katzenstreu, Glas, Metall, Sand, Kies und Steine 
 Katzen- und Hundekot 
 Staubsaugerbeutel 
 Asche 

 
Aussortierte Fremdstoffe, die bei der Kompostverarbeitung aussortiert wurden (Lindenhof, 

Fam. Rutishauser). 


